
 

 

• Neue Job- und Karrieremesse good work mit rund 50 Unternehmen und Institutionen 

• Persönlicher Austausch für Berufseinstieg, Jobwechsel und Neuorientierung 

• Keynotes, Workshops und Bewerbungsservices für den nächsten beruflichen Schritt 

 

PRESSEMITTEILUNG  

Premiere für Vorarlbergs neue Job- und Karrieremesse 
 

Die good work verbindet ArbeitgeberInnen mit Menschen auf der Suche nach neuen 

beruflichen Perspektiven 

 

Dornbirn, 6. November 2026. Mit der good work ist am 6. November eine neue Job- und 

Karrieremesse im Messequartier Dornbirn gestartet. Rund 50 Unternehmen und Institutionen 

präsentieren Arbeitsplätze, Lehrstellen und berufliche Perspektiven. Im Mittelpunkt stehen 

persönliche Gespräche zwischen ArbeitgeberInnen und Menschen, die vor dem Berufseinstieg, 

einem Jobwechsel oder einer beruflichen Neuorientierung stehen. 

 

Berufseinstieg, Jobwechsel und Weiterbildung stellen ArbeitnehmerInnen und ArbeitgeberInnen vor 

unterschiedliche Fragen. Umso wichtiger wird der direkte Austausch. Bei der good work lernen sich 

Menschen und Unternehmen kennen, sprechen über Erwartungen und Möglichkeiten und gewinnen 

einen ersten Eindruck voneinander. 

 

BesucherInnen erhalten Einblicke in Betriebe, Berufsfelder und Entwicklungsmöglichkeiten. 

ArbeitgeberInnen begegnen Menschen mit unterschiedlichen Erfahrungen, Qualifikationen und 

beruflichen Zielen. So entstehen Gespräche, die über Stellenbeschreibungen und Bewerbungsunterlagen 

hinausgehen.  

 

„Berufliche Entscheidungen basieren oft auf dem persönlichen Eindruck und dem direkten Austausch. Die 

good work bringt Menschen und ArbeitgeberInnen zusammen und schafft Raum für Begegnungen, 

Gespräche und neue Perspektiven“, sagt Marietta Fuchs, Projektleiterin der good work. 

 

Unterstützung für den nächsten beruflichen Schritt 

Neben Gesprächen mit potenziellen ArbeitgeberInnen bietet die good work konkrete Unterstützung bei 

der Bewerbung und beruflichen Orientierung. BeraterInnen helfen bei der persönlichen 

Standortbestimmung, geben Rückmeldung zu Bewerbungsunterlagen und bereiten BesucherInnen in 

Kurzcoachings auf Vorstellungsgespräche vor. Ein Interessentest hilft dabei, eigene Stärken und berufliche 

Interessen besser einzuordnen. 
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Workshops zeigen, wie BewerberInnen Künstliche Intelligenz sinnvoll für Bewerbungen nutzen. 

Professionelle Bewerbungsfotos sowie eine Stil- und Typberatung ergänzen das Serviceangebot. Wer über 

den Schritt in die Selbstständigkeit nachdenkt, erhält beim Gründerservice der Wirtschaftskammer 

Vorarlberg Informationen zu Voraussetzungen, Planung und Anlaufstellen. 

 

Programmimpulse für Beruf und persönliche Entwicklung 

Im Mittelpunkt des Programms steht die Keynote der früheren Ö3-Moderatorin und 

Kommunikationstrainerin Elke Rock. Sie zeigt, wie Wirkung, klare Kommunikation und Sichtbarkeit den 

beruflichen Auftritt prägen. Weitere Keynotes, Fachimpulse und Workshops beschäftigen sich mit 

Veränderungsprozessen und einem bewussten Umgang mit den eigenen Ressourcen. 

 

Aktuelle Einblicke in die Selbstständigkeit geben Karim und Mia Allouche. Nach ihrem Auftritt bei „Die 

Höhle der Löwen“ berichten sie auf der good work, wie sie mit move2pay ihre Geschäftsidee 

verwirklichen. Weitere Vorarlberger GründerInnen sprechen über Entscheidungen, Herausforderungen 

und Erfahrungen beim Aufbau eines Unternehmens. Andreas Pichler vom BIFO und Klaudia Amann von 

Russmedia Digital beleuchten ergänzend berufliche Wege zwischen Anstellung und Gründung. 

 

Beim FUTUREHACK sprechen Persönlichkeiten aus der Region über prägende Entscheidungen, Umwege 

und wichtige Wendepunkte. Elias Schwärzler, Tim Mittelberger und Maik Biermann geben Einblicke in 

ihre Erfahrungen und zeigen, dass Erfolg auf ganz unterschiedlichen Wegen entstehen kann. Die Themen 

reichen von Sport über Unternehmertum bis hin zu Technologie und Künstlicher Intelligenz. 

 

Sechs Träger und Partner begleiten die Premiere 

Das AMS Vorarlberg, die Wirtschaftskammer Vorarlberg, die Industriellenvereinigung, die FH Vorarlberg, 

VOL.AT und ländlejob.at bringen ihre Perspektiven aus Arbeitsmarkt, Wirtschaft, Bildung und Medien ein. 

Gemeinsam unterstützen sie den persönlichen Dialog rund um Berufseinstieg, Neuorientierung und 

Karriereentwicklung.  

„Die good work zeigt, wie moderne Arbeitsmarktpolitik in der Praxis aussieht: Unternehmen treffen direkt 

auf Talente, und genau hier entscheidet sich die Zukunft unseres Standorts. Wer Fachkräfte gewinnen 

will, muss sichtbar sein und bereit, früh in Beziehung zu investieren“, sagt Elmar Hartmann, Präsident der 

IV Vorarlberg. 

 

FACTBOX: 

good work 

Job- und Karrieremesse  

Datum: 6. und 7. November 2026 

Öffnungszeiten: 9 bis 16 Uhr 
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Ort: Messequartier Dornbirn 

Programm: Keynotes, Workshops, Erfahrungsberichte, Start-up-Stories, FUTUREHACK, Bewerbungs- und Lebenslauf-

Check, Interessentest, Bewerbungsfotos sowie Stil- und Typberatung 

Eintritt: kostenlos.  

Tickets: Tickets für die good work  

 

 

(Bild: MD_good work ©Udo Mittelberger_24)  

 

Im Bild v. l. n. r.: M. Dechant, N. Nail, M. Tittler P. Kreuzer, E. 

Hartmann, S. Kampl, C. Nessler, und M. Fuchs bei der 

Eröffnung der good work. 

 

 

(Bild: MD_good work ©Udo Mittelberger_43) 

 

Die neue Job- und Karrieremesse good work bringt ArbeitgeberInnen 

und Menschen in unterschiedlichen beruflichen Lebensphasen 

persönlich zusammen. 

 

(Bild: MD_good work ©Udo Mittelberger_46) 

 

Beratungen, Kurzcoachings und Bewerbungsservices 

unterstützen BesucherInnen bei der beruflichen Planung und 

beim nächsten Karriereschritt. 

https://tickets.messedornbirn.at/webshop/79/tickets
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(Bild: MD_good work ©Elke Rock_2)  

 

Die frühere Ö3-Moderatorin und Kommunikationstrainerin 

Elke Rock spricht bei der good work über persönliche Wirkung 

und Sichtbarkeit im Berufsleben. 
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Mountainbike-Profi und Extremsportler Elias Schwärzler zählt 

zu den Persönlichkeiten, die beim FUTUREHACK von ihren 

Erfahrungen, Entscheidungen und beruflichen Wegen 

berichten. 

 

 

Bilder: Zur Veröffentlichung honorarfrei, bitte Bildquelle angeben 

Ihr Kontakt für Rückfragen:  
Yvonne Schrott-Greussing  
Leitung Marketing und Kommunikation 
T +43 5572 305 – 403 
E: presse-info@messedornbirn.at 
 
Weitere Pressemeldungen unter www.messedornbirn.at/newsroom 
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